
 

    Marktgemeindeamt St. Paul im Lav. 
           9470 St.Paul im Lav., Bezirk Wolfsberg / Kärnten 
                         Web: www.sanktpaul.at  e-mail: st-paul-lavanttal@ktn.gde.at 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

zur 4. Sitzung des Gemeinderates 
am Mittwoch, den 10. November 2021, um 19:00 Uhr, 

im Rathaus St. Paul 
 

Anwesend: 
 
Bürgermeister: Stefan Salzmann 
 
Gemeindevorstandsmitglieder:   1. Vizebürgermeister Mag. Karl Schwabe 
      2. Vizebürgermeister Adolf Streit 
      Stephan Lippitz 
      Mag. Elisabeth Laure-Pirker bis 21.10 Uhr 

Lydia Mosser 
 

Gemeinderatsmitglieder:    Helmut Krobath 
      Mag. Marco Furian 
      Ing. Andreas Töfferl 
      Matthias Leitner 
      Simone Lichtenegger 
      Michael Pirker 
      Ing. Sigmund Hinteregger 
      Harald Hassler 
      Denise Stauber-Holzer 
      Werner Monsberger 
      Luise Koch 
      Ing. Markus Hatzenbichler 

Hubert Lamer 
Katharina Rogatschnig (angelobt nach TOP 4) 
 

Ersatzmitglieder:    Christian Sulzer 
      Valentin Hanschitz, jun. 
      Micaela Krobath    
 
Amtsleitung: Mag. (FH) Silke Thamerl, MBA 
Protokollführerin: Brigitte Holzer 

 

St. Paul, 10. November 2021 
Zahl: 004-1/2021-7 

Betr.: Gemeinderatssitzung 

Sachbearbeiter: AL Silke Thamerl 
silke.thamerl@ktn.gde.at; DW -23 

http://www.st-paul.at/
mailto:st-paul-lavanttal@ktn.gde.at


2 

 

Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  21:31 Uhr 

 

Die Sitzung wurde ordnungsgemäß nach den Bestimmungen des § 35 Abs. (1) K-AGO, LGBL. Nr. 

66/1998, idg Fassung LGBL. Nr. 98/2020, mit der übermittelten Tagesordnung einberufen. 

 

T a g e s o r d n u n g: 
 

ÖFFENTLICHER TEIL gem. § 36 Abs. 1 K-AGO 

1. Bestellung von zwei Protokollunterfertigern gemäß § 45 Abs. (4) K-AGO 
2. Fragestunde gem. § 46 der K-AGO 
3. Niederschrift über die 3. Sitzung des Gemeinderates am 28.06.2021 
4. Niederschrift über die regelmäßige Prüfung der Gebarung der Marktgemeinde St. Paul durch den 

Kontrollausschuss am 29.09.2021, Vorlage gem. § 93 Abs. (3) K-AGO 
5. 1. Nachtragsvoranschlag 2021 
6. Weiterführung der KEM – Klima Energie-Modellregion 
7. Verordnung des Gemeinderates mit welcher die Stellenplanänderung für das Verwaltungsjahr 

2021 beschlossen wird (1. Änderung) 
8. Absichtserklärung – Kooperationsvertrag Interkommunaler Technologiepark - IKTP St. Paul i. Lav. 
9. Gründung eines Schutzwasserverbandes Lavanttal 
10. Pflegenahversorgung – Fördervertrag mit Sozialhilfeverband 
11. Vergabe bzw. Verlängerung Stromliefervertrag 
12. Umwidmungsantrag – GP-Nr. 959/1 und 957/1, KG Granitztal-Weißenegg  

a) 013/2020 – Umwidmung einer Fläche von ca. 1.103 m² der Parz. Nr. 959/1 und 957/1 z.T., KG 
Granitztal-Weißenegg, von Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Bauland - Dorfgebiet; 

b) 013/2020 - Sicherstellung der widmungsgemäßen Bebauung 
13. Umwidmungsantrag – GP-Nr. 759/2, 760/1 und .70/1, KG Granitztal-St. Paul 

a) 003a/2021 – Umwidmung einer Fläche von ca. 1.351 m² der Parz. Nr. 759/2 z.T., KG Granitztal 
– St. Paul von Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in 
Grünland-Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes 

b) 003b/2021 - Umwidmung einer Fläche von ca. 476 m² aus den Grundstücken, Parz. Nr. 760/1, 
Parz. Nr. 759/2, Parz. Nr. .70/1 z.T., KG Granitztal – St. Paul von Grünland-Hofstelle eines land- 
und forstwirtschaftlichen Betriebes in Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte 
Fläche, Ödland 

c) 003a+b/2021 - Sicherstellung der widmungsgemäßen Bebauung 
14. Umwidmungsantrag GP-Nr. 596, KG Kollnitz 

a) 004/2021 - Umwidmung einer Fläche von ca. 1.409 m² der Parz. Nr. 596 z.T., KG Kollnitz, von 
Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland-Dorfgebiet 

b) 004/2021 - Sicherstellung der widmungsgemäßen Bebauung 
15. Vermessungen  

a) Auflassung der öffentlichen Wege GP-Nr. 553/1 und 553/2, KG 77 129 – St. Paul sowie 
Nutzungsvertrag „Parkplätze Belvedere“ 

b) Katastrale Endvermessung GP-Nr. 148, KG 77 129 – St. Paul 
16. Kollnitzer Straße – Vermessungsurkunde GZ: 8141/20 (Vorabzug) fehlender Vermessungspunkte 

sowie Übernahme in das öffentliche Gut (Ansuchen Ausschuss für Infrastruktur, Straßen und 
Wege, Kanal, Wasser, Land- und Forstwirtschaft, Jagdwesen, Umweltschutz, Nachhaltigkeit, 
Klimaschutz vom 16.09.2021) 
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17. Übernahme von öffentlichem Gut „Durchführung nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz“ gemäß 
Vermessungsurkunde Gegenüberstellung V408 von Dipl.-Ing. Karin Pöllinger vom 22.06.2021, GZ 
7587/18, KG 77106 Granitztal-St. Paul; Erlassung einer Verordnung über die Übernahme von 
öffentlichen Weggrundstücken 

18. Hochwasserschutz St. Paul-Langlbach - Zustimmungserklärungen, Grundeinlösen und 
Zusatzvereinbarungen Grundstücksbesitzer zum Projekt 

19. Beschlussfassung zur Übertragung von Zuständigkeiten der Gemeinde in Bauangelegenheiten aus 
dem eigenen Wirkungsbereich an die Bezirkshauptmannschaft 

20. Ankauf Notstromaggregat im Zuge des Leuchtturmprojektes 
21. Kurzparkzone Markt St. Paul – Angebote Parkraumüberwachung 

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL gem. § 36 Abs. 3 K-AGO 

22. Personalangelegenheiten 
 

 
Die Einberufung erfolgte ordnungsgemäß nach den Bestimmungen des § 35 Abs. 2 der Kärntner 
Allgemeinen Gemeindeordnung (K-AGO), unter Bekanntgabe des Ortes, des Tages, der Stunde des 
Beginnes und der Tagesordnung der Sitzung gegen Zustellnachweis. 
 
Die Zustellnachweise liegen vor und werden mit Zustimmung des Gemeinderates vernichtet. 
 
Der Bürgermeister, Herr Stefan Salzmann begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und 
stellt fest, dass die Sitzung gemäß § 37 K-AGO beschlussfähig ist (zwei Drittel der Mitglieder des 
Gemeinderates einschließlich des Bürgermeisters sind anwesend) und eröffnet die heutige Sitzung. 
 
Vor Eingehen in die Tagesordnung ersucht der Bürgermeister um Aufnahme des nachstehenden 
Tagesordnungspunktes. 
 
TOP 4a)   Angelobung eines Gemeinderatsmitgliedes aufgrund der Rücktrittserklärung  

   von GR Ing. Hermann Grundnig   

 
Der TOP 4a) Angelobung eines Gemeinderatsmitgliedes aufgrund der Rücktrittserklärung von GR Ing. 
Hermann Grundnig wird vom Gemeinderat einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen. 

 

TOP 1 der Tagesordnung 
Bestellung von zwei Protokollunterfertigern gemäß § 45 Abs. (4) K-AGO 

 
Für die Mitunterfertigung der Niederschrift über die heutige Gemeinderatssitzung werden gemäß § 45 

Abs. 4 K-AGO 1998 idg Fassung nachstehende Mitglieder nominiert: 

 

 
 

TOP 2 der Tagesordnung 
Fragestunde gem. § 46 der K-AGO 

 

TOP 3 der Tagesordnung 
Niederschrift über die 3. Sitzung des Gemeinderates am 28.06.2021 

 

Ing. Andreas Töfferl (SPÖ) und Ing. Sigmund Hinteregger (ZAS) 
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TOP 4 der Tagesordnung 
Niederschrift über die regelmäßige Prüfung der Gebarung der Marktgemeinde St. Paul durch den 
Kontrollausschuss am 29.09.2021, Vorlage gem. § 93 Abs. (3) K-AGO 

 
KENNTNISNAHME 
 
Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

 

TOP 4a der Tagesordnung 
Angelobung eines Gemeinderatsmitgliedes aufgrund der Verzichtserklärung von GR Ing. Hermann Grundnig   

 
GR Katharina Rogatschnig legt in die Hand des Bürgermeisters das Gelöbnis ab. 
 
 

TOP 5 der Tagesordnung 
1. Nachtragsvoranschlag 2021 

 
BESCHLUSS 
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat nachstehende Verordnung: 

 

Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Paul im Lav. vom 10.11.2021, Zahl 920-1/2020, 

mit der der 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2021 erlassen wird 

(1. Nachtragsvoranschlagsverordnung 2021) 

 

Gemäß § 6 in Verbindung mit § 8 Kärntner Gemeindehaushaltsgesetz – K-GHG, LGBl. Nr. 80/2019, 

zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 66/2020, wird verordnet: 

 

§ 1 

Geltungsbereich 

 

Diese Verordnung regelt den 1. Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2021. 

 

§ 2 

Ergebnis- und Finanzierungsnachtragsvoranschlag 

 

(1) Die Erträge und Aufwendungen werden in Summe wie folgt festgelegt: 

 

Ergebnishaushalt 

 VA 2021 inkl. NVA VA 2021 1. NVA 2021 

Erträge 8,407.300 7,759.700 647.600 

Aufwendungen 8,388.100 8,113.100 275.000 

Nettoergebnis (Saldo 0)     19.200 - 353.400 372.600 

Entnahmen von Haushaltsrücklagen   135.400    135.400           0 

Zuweisung an Haushaltsrücklagen              0             0           0  

Summe Haushaltsrücklagen  135.400  135.400           0 

Nettoergebnis nach Zuweisung und 

Entnahmen von Haushaltsrücklagen  

 154.600 -218.000 372.600 
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(2) Die Einzahlungen und Auszahlungen werden in Summe wie folgt festgelegt: 

 

Finanzierungshaushalt 

 VA 2021 inkl. NVA VA 2021 1. NVA 2021 

Einzahlungen 9,263.200 8,340.100 923.100 

Auszahlungen 9,459.800 9,092.100 367.700 

Geldfluss aus der 

voranschlagswirksamen Gebarung 
-196.600 -752.000 555.400 

 

§ 3 

Deckungsfähigkeit 

 

Gemäß § 14 Abs 1 K-GHG wird für folgende Abschnitte gegenseitige Deckungsfähigkeit festgelegt: 

00   Gewählte Gemeindeorgane 

010   Zentralamt 

16   Feuerwehrwesen 

211   Volksschulen 

240   Kindergärten 

25   Außerschulische Jugenderziehung 

26   Sport u. außerschul. Leibeserziehung 

32   Musik u. darstellende Kunst 

36   Heimatpflege    

42   Freie Wohlfahrt 

43   Jugendwohlfahrt 

512   Gesundheitsdienst – Gesunde Gemeinde 

528   Tierkörperbeseitigungsanlage 

529   Umweltschutz – Sonst. Einr. u. Maßnahmen 

61   Straßenbau 

63   Schutzwasserbau 

64   Straßenverkehr 

74   Sonst. Förderung der Land- u. Forstwirtschaft 

77   Förderung des Fremdenverkehrs 

78   Förderung v. Handel, Gewerbe u. Industrie 

814   Straßenreinigung (Schneeräumung) 

815   Park- und Gartenanlagen, Kinderspielplätze 

816   Öffentliche Beleuchtung 

817   Friedhof St. Martin u. Aufbahrungshalle 

820   Betriebsähnliche Einrichtungen (Wirtschaftshof) 

831   Betriebsähnliche Einrichtungen (Schwimmbad) 

 

§ 4 

Kontokorrentrahmen 

 

Gemäß § 37 Abs 2 K-GHG wird der Kontokorrentrahmen wie folgt festgelegt: 

 

€ 800.000,00 

 

       § 5 

Nachtragsvoranschlag, Anlagen und Beilagen  
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Der Nachtragsvoranschlag, alle Anlagen und Beilagen sind in der Anlage zur Verordnung, die einen 

integrierenden Bestandteil dieser Verordnung bildet, dargestellt. 

 

§ 6 

Inkrafttreten 

 

Diese Verordnung tritt am 11.11.2021 in Kraft. 
 

 

TOP 6 der Tagesordnung 

Weiterführung der KEM – Klima Energie-Modellregion 

 
BESCHLUSS 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig die Fortsetzung der 
Mitgliedschaft bei der KEM – Klima Energie-Modellregion von 2022 bis 2025 mit einem 
Mitgliedsbeitrag in der Höhe von Euro 3.200,00 für 3 Jahre mit der entsprechenden Absichtserklärung. 

 

 

TOP 7 der Tagesordnung 
Verordnung des Gemeinderates mit welcher die Stellenplanänderung für das Verwaltungsjahr 2021 
beschlossen wird (1. Änderung) 

 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig die 1. Änderung des 
Stellenplans der Marktgemeinde St. Paul für das Verwaltungsjahr 2021 wie folgt: 
 
Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Paul im Lavanttal vom 10.11.2021, Zahl: 011-

0/2021-1 mit welcher die Stellenplanänderung für das Verwaltungsjahr 2021 beschlossen wird (1. 

Änderung). 

 

Gemäß § 2 Abs. 1 des Kärntner Gemeindebedienstetengesetzes – K-GBG, LGBl. Nr. 56/1992, zuletzt in 

der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 13/2021, des § 3 Abs. 1 und 2 des Kärntner 

Gemeindevertragsbedienstetengesetzes – K-GVBG, LGBl. Nr. 95/1992, zuletzt in der Fassung des 

Gesetzes LGBl. Nr. 13/2021, sowie des § 5 Abs. 1 und 2 des Kärntner 

Gemeindemitarbeiterinnengesetzes – K-GMG, LGBl. Nr. 96/2011, zuletzt in der Fassung des Gesetzes 

LGBl. Nr. 13/2021, wird verordnet: 

 

§ 1 

Stellenplanänderung 2021 

 

Für die Erfüllung der gemeindlichen Aufgaben werden folgende Planstellen festgelegt: 

 

 

Stellenplan nach 
K-GBG 

Stellenplan nach 
K-GMG 

BRP 



7 

 

Beschäftigungs-
ausmaß in % 

VWD- 
Gruppe 

DKl. 
Modell- 
stelle 

Stellen-
wert 

Punkte 

100,00 B VII F-ID5 63 63,00 

100,00 C V AK-SSB2B 36 36,00 

100,00 C V AK-FB1A 45 45,00 

100,00 C V AK-SSB2B 36 36,00 

100,00 C V KU-KBER2A 42 42,00 

100,00 C V AK-SSB2A 36 36,00 

100,00   TH-FT2 45  

100,00 C IV AK-SSB2A 36 36,00 

100,00 D IV KU-KB3 36 36,00 

100,00 K  EP-PL2 45  

100,00 K  EP-PFK2 39  

68,75 K  EP-PFK2 39  

81,25 K  EP-PFK2 39  

100,00 K  EP-PFK2 39  

85,00 P3 III EP-PK2 27  

75,00 P3 III EP-PK2 27  

75,00 P3 III EP-PK2 27  

75,00 P5 III EP-PK2 27  

37,50   EP-PK2 27  

62,50   EP-PK2 27  

75,00   EP-PK2 27  

100,00 P2 III TH-HW3A 30  

62,50 P5 III TH-HW2 27  

100,00 E III EP-PFK2 39  

100,00 P1 III TH-HFK4 36  

100,00 P2 III TH-HFK2 30  

100,00 P2 III TH-HFK2 30  

100,00 P2 III TH-HFK2 30  

100,00 P2 III TH-HFK2 30  
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100,00 P2 III TH-HFK2 30  

 

BRP-Summe 330,00 

 

 

§ 2 

Beschäftigungsobergrenze 

(1) Für das Verwaltungsjahr 2021 beträgt die Beschäftigungsobergrenze gemäß § 5 Abs. 1 K-GBRPV 

384 Punkte. 

(2) Der Beschäftigungsrahmenplan wird eingehalten. 

 

§ 3 

Inkrafttreten 

(1) Die Verordnung tritt am 11.11.2021 in Kraft. 

(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des Gemeinderates vom 22.12.2020, 

Zahl: 011-0/2020 außer Kraft. 

 

 

TOP 8 der Tagesordnung 
Absichtserklärung – Kooperationsvertrag Interkommunaler Technologiepark - IKTP St. Paul i. Lav.  

 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig nachstehende 
Grundsatzbeschlüsse: 

a. Grundsatzbeschluss: Festlegung des beiliegenden Aufteilungsschlüssels, wobei die Marktgemeinde 

St. Paul bestrebt ist, Anteile von Gemeinden, welche von diesem Projekt abspringen, zu erwerben; 

b. Grundsatzbeschluss: Kündigungsverzicht von zehn Jahren; 

c. Grundsatzbeschluss: Abschluss einer Vereinbarung (Kooperationsvertrag) zwischen den 

Gemeinden unter Berücksichtigung des beiliegenden Aufteilungsschlüssels; 

d. Beschluss: Übernahme der anfallenden Kosten für die integrierte Flächenwidmungs- und 

Bebauungsplanung lt. beiliegendem Aufteilungsschlüssel; 

e. Grundsatzbeschluss: Grundsätzliche Festlegung des Aufteilungsschlüssels samt Sockelbetrag der 

Standortgemeinde bei vergleichbaren Szenarien für zukünftige neue interkommunale 

Entwicklungsprojekte. 
 
Aufteilungsschlüssel: 
 

Gemeinde Prozent neu 

St. Paul i. Lav. 20,00% 

Bad St. Leonhard 7,00% 

Frantschach 4,31% 

Lavamünd 4,05% 

Preitenegg 1,37% 

Reichenfels 2,52% 

St. Andrä 15,76% 

St. Georgen i. Lav. 2,74% 
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Wolfsberg 42,24% 

Summe 100% 
 
 

TOP 9 der Tagesordnung 
Gründung eines Schutzwasserverbandes Lavanttal 

 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig den Grundsatzbeschluss 
für den Beitritt zum gründenden Schutzwasserverband für die Umsetzung von Projekten der Wildbach- 
und Lawinenverbauung - vorbehaltlich, dass keine Mehrkosten für die Gemeinde entstehen. 
 

TOP 10 der Tagesordnung 
Pflegenahversorgung – Fördervertrag mit Sozialhilfeverband 

 
Beschluss 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Fördervertrag mit 
dem Sozialhilfeverband für die Pflegenahversorgung mit folgender Kostenaufteilung: 
 

 Kosten/Jahr Kosten/Monat Kosten/Jahr Kosten/Monat 

 Jahre 1-3 Jahre 1-3 ab 4. Jahr ab 4. Jahr 

Stadtgemeinde 
St. Andrä 

75,09 % € 5.162 € 430 € 10.325 € 860 

Marktgemeinde 
St. Paul 

24,91 % 

 
 

€ 1.713 € 143 € 3.425 € 285 

Gesamt: € 6.875 € 573 € 13.750 € 1.146 

 

 

TOP 11 der Tagesordnung 
Vergabe bzw. Verlängerung Stromliefervertrag 

 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig den Stromliefervertrag 
mit der KELAG auf 3 Jahre abzuschließen, um den 15 % Preisnachlass auf den Standardtarif bis 
spätestens 01.01.2022 lukrieren zu können. 

 

TOP 12 der Tagesordnung 
Umwidmungsantrag – GP-Nr. 959/1 und 957/1, KG Granitztal-Weißenegg  

a. 013/2020 – Umwidmung einer Fläche von ca. 1.103 m² der Parz. Nr. 959/1 und 957/1 z.T., KG 
Granitztal-Weißenegg, von Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Bauland - Dorfgebiet; 

b. 013/2020 - Sicherstellung der widmungsgemäßen Bebauung 
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BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes stimmt der Gemeinderat einstimmig 
 

a) dem Umwidmungsantrag - 003a/2021 – Umwidmung einer Fläche von ca. 1.351 m² der Parz. 

Nr. 759/2 z.T., KG Granitztal – St. Paul von Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 

bestimmte Fläche, Ödland in Grünland-Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebes zu; 

b) dem Umwidmungsantrag - 003b/2021 - Umwidmung einer Fläche von ca. 476 m² aus den 

Grundstücken, Parz. Nr. 760/1, Parz. Nr. 759/2, Parz. Nr. .70/1 z.T., KG Granitztal – St. Paul von 

Grünland-Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes in Grünland – Für die Land- 

und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland zu und 

c) schließt die nachstehende Vereinbarung über die Bebauungsverpflichtung für die GP-Nr. 

759/2, 760/1, .70/1 je KG Granitztal-St. Paul ab. 

 

 

TOP 14 der Tagesordnung 
Umwidmungsantrag GP-Nr. 596, KG Kollnitz 

a. 004/2021 - Umwidmung einer Fläche von ca. 1.409 m² der Parz. Nr. 596 z.T., KG Kollnitz, von Grünland 
– Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland-Dorfgebiet 

b. 004/2021 - Sicherstellung der widmungsgemäßen Bebauung 

 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes stimmt der Gemeinderat einstimmig  

 
a) dem Umwidmungsantrag – Gerhard Schlatte-Schatte 013/2020 – Umwidmung einer Fläche 

von ca. 1.409 m² der GP-Nr. 596, KG 77 112 - Kollnitz, von Grünland – Für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland – Dorfgebiet zu und 

b) schließt die nachstehende Vereinbarung über die Bebauungsverpflichtung für die GP-Nr. 596, 

KG 77 112 - Kollnitz mit Herrn Gerhard Schlatte-Schatte ab: 

 
 

TOP 15 der Tagesordnung 
Vermessungen  

a. Auflassung der öffentlichen Wege GP-Nr. 553/1 und 553/2, KG 77 129 – St. Paul sowie 
Nutzungsvertrag „Parkplätze Belvedere“ 

b. Katastrale Endvermessung GP-Nr. 148, KG 77 129 – St. Paul 

 

 

 
BESCHLUSS 
 
Der Gemeinderat stimmt mit 12:11 Stimmen (dafür stimmten: BGM Salzmann, 1.Vzbgm. Mag. 
Schwabe, GV Lippitz, GV Mosser, GR Ing. Töfferl, Lichtenegger, Pirker, Hassler, Koch, Lamer, Sulzer, 
Hanschitz) der Auflassung der öffentlichen Wege GP-Nr. 553/1 und 553/2, KG 77 129 – St. Paul gem. 
oa. Plan zu. 
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a) Gehweg bei Grundstück 148, entlang dem öffentlichen Gut, Länge ca. 200 Meter 

 
BESCHLUSS 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes stimmt der Gemeinderat einstimmig, der Verlegung der 

GP-Nr. 553/1 westlich an der GP-Nr. 148 entlang der Verbindungsstraße mit einer Länge von  
ca. 200 m als Gehweg zu und beauftragt mit der Vermessung das Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Karin 
Pöllinger sowie mit der Vertragserstellung das Notariat Dr. Mikulan. 

 

 

TOP 16 der Tagesordnung 
Kollnitzer Straße – Vermessungsurkunde GZ: 8141/20 (Vorabzug) fehlender Vermessungspunkte sowie 
Übernahme in das öffentliche Gut (Ansuchen Ausschuss für Infrastruktur, Straßen und Wege, Kanal, Wasser, 
Land- und Forstwirtschaft, Jagdwesen, Umweltschutz, Nachhaltigkeit, Klimaschutz vom 16.09.2021 

 
 
BESCHLUSS 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig, die „Kollnitzer-Straße“ 
laut Maßdarstellung Vorabzug der Dipl.-Ing. Karin Pöllinger, Plan-Nr. 8141-K-MA, GZ: 8141/20 in das 
öffentliche Gut der Marktgemeinde St. Paul zu übernehmen und die Kosten für die Vermessung der 
fehlenden Grenzpunkte zu übernehmen. 

 
 

TOP 17 der Tagesordnung 
Übernahme von öffentlichem Gut „Durchführung nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz“ gemäß 
Vermessungsurkunde Gegenüberstellung V408 von Dipl.-Ing. Karin Pöllinger vom 22.06.2021, GZ 7587/18, KG 
77106 Granitztal-St. Paul; Erlassung einer Verordnung über die Übernahme von öffentlichen Weggrundstücken 

 
 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig, auf Grund der 
Vermessungsurkunde von Frau Dipl.-Ing. Karin Pöllinger vom 22.06.2021, GZ 7587/18, die 
Übernahmen in das öffentliche Gut, gemäß der Gegenüberstellung V 408 – Seiten 1 bis 27. Die von 
Dipl.-Ing. Karin Pöllinger beiliegende Gegenüberstellung V 408 der Vermessungsurkunde vom 
22.06.2021, GZ 7587/18, Seiten 1 bis 27, bilden einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses 
(Anlage „A“). 
 
Weiters beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes einstimmig, gemäß dem 
Kärntner Straßengesetz, folgende Verordnung über die Übernahme des öffentlichen 
Weggrundstückes, KG St. Paul, zu erlassen: 
 

V E R O R D N U N G 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Paul im Lav. vom 10.11.2021, Zahl: 612-0/2/2021, mit 
welcher laut der Vermessungsurkunde von Frau Dipl.-Ing. Karin Pöllinger vom 22.06.2021, GZ 7587/18, 
KG 77106 Granitztal-St. Paul, die Übernahme in das öffentliche Gut, gemäß der Gegenüberstellung V 
408 – Seiten 1 bis 27 in der KG 77106 Grannitztal-St. Paul, durchzuführen ist. Die von Dipl.-Ing. Karin 
Pöllinger beiliegende Gegenüberstellung V 408, Seiten 1 bis 27 der Vermessungsurkunde GZ 7587/18, 
KG 77106 Granitztal-St. Paul, bilden einen integrierenden Bestandteil dieser Verordnung.  
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Auf Grund § 2 Abs. 1 lit. a, § 3 Abs. 1 Z.6, §§ 5, 24 und § 25 des Kärntner Straßengesetzes 2017, „K-StrG 
2017“ LGBl.Nr. 8/2017, zuletzt geändert LGBl.Nr. 91/2020, in Verbindung mit den Bestimmungen der 
Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung – K-AGO, LGBl.Nr. 66/1998, in der Fassung LGBl.Nr. 80/2020, 
wird verordnet: 

§ 1 
 
Auf Grund der Vermessungsurkunde der Frau Dipl.-Ing. Karin Pöllinger vom 22.06.2021,  
GZ 7587/18, KG 77106 Granitztal-St. Paul, ist die Übernahme in das öffentliche Gut, gemäß der 
Gegenüberstellung V 408 – Seiten 1 bis 27 in der KG 77106 Granitztal-St. Paul, durchzuführen. Die von 
Dipl.-Ing. Karin Pöllinger beiliegende Gegenüberstellung V 408, Seiten 1 bis 27 der 
Vermessungsurkunde GZ 7587/18, KG 77106 Granitztal-St. Paul, bilden einen integrierenden 
Bestandteil dieser Verordnung. (Anlage „A“). 
Die neu vermessene Verkehrsfläche wird als Verbindungsstraße – Wenzistraße, gemäß dem Kärntner 
Straßengesetz 2017, festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Kundmachung in Kraft. 

 

 

TOP 18 der Tagesordnung 
Hochwasserschutz St. Paul-Langlbach - Zustimmungserklärungen, Grundeinlösen und Zusatzvereinbarungen 
Grundstücksbesitzer zum Projekt 

 
BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes stimmt der Gemeinderat einstimmig den bereits unterfertigten 
Zustimmungserklärungen und Zusatzvereinbarung und damit verbundenen oa. Grundablösen für das 
Projekt Hochwasserschutz St. Paul – Langlbach, zu. 
 
 

TOP 19 der Tagesordnung 
Beschlussfassung zur Übertragung von Zuständigkeiten der Gemeinde in Bauangelegenheiten aus dem eigenen 
Wirkungsbereich an die Bezirkshauptmannschaft 

 
BESCHLUSS 
 
Der Bürgermeister setzt den Tagesordnungspunkt zur Abklärung der Zuständigkeiten für 
wasserrechtliche Bewilligungen bei privaten Bauwerken von der Tagesordnung ab. 
 

TOP 20 der Tagesordnung 
Ankauf Notstromaggregat im Zuge des Leuchtturmprojektes 
 

BESCHLUSS 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig, das Leuchtturmprojekt 
für das Notstromaggregat am Bildungscampus St. Paul anzusiedeln und den Auftrag für das 
Notstromaggregat mit 60 kVA an die Fa. RSE mit Anhänger gemäß Angebot in der Höhe von € 32.717,34 
brutto zu vergeben sowie die Vergabe an die Firma Koch für das mobile Beleuchtungssystem in der 
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Höhe von € 2.526,00 und das für den Verteilerumbau und Kabelverlegung noch ein weiteres Angebot 
von einem Elektrounternehmen eingeholt wird. In weiterer Folge ist der Förderungsantrag 
„Notstromversorgung für mindestens einen Standort (Leuchtturm) in den Kärntner Gemeinden“ an 
das Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 3 zu stellen, um die max. 75 % Förderung mit einem 
tatsächlichen Anschaffungs- und Herstellungskosten und wird bis zu einem Höchstbetrag von max.  
€ 30.000,00 zu lukrieren. 

 

TOP 21 der Tagesordnung 
Kurzparkzone Markt St. Paul – Angebote Parkraumüberwachung 

 
BESCHLUSS 
 
Der Gemeinderat stimmt mit 13:10 Stimmen (dafür stimmten: 2.Vzbgm. Streit, Mag. Laure-Pirker, 
Krobath Helmut, Mag. Furian, Leitner, Ing. Hinteregger, Stauber-Holzer, Monsberger, Ing. 
Hatzenbichler, Rogatschnig, Krobath Micaela, Pirker, Hanschitz) dem Abänderungsantrag der FPÖ-FR-
Fraktion, dass es vorerst zu keiner Parkraumüberwachung kommen soll, zu. 
 
 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Gemeinderatsmitglieder für die Mitarbeit und schließt die 
Sitzung um 21.31 Uhr. 
 
 
 
Die Protokollführerin: Der Protokollunterfertiger: Der Bürgermeister: 

   

   

(Brigitte Holzer) (Ing. Andreas Töfferl) (Stefan Salzmann) 

   

   

 (Ing. Sigmund Hinteregger)  

 

 

Gemäß § 45 Abs. (1) K- AGO 1998 idgFassung: 

 

(AL Silke Thamerl) 


